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Niederschrift 
zur konstituierende Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde 

Moorrege (öffentlich) 

 Sitzungstermin: Donnerstag, den 21.06.2018 

 Sitzungsbeginn: 20:00 Uhr 

 Sitzungsende: 21:50 Uhr 

 Ort, Raum: Restaurant Grando Sukredo, Kirchenstraße 28, 
25436 Moorrege 

Anwesend sind: 
 

Stimmberechtigte Mitglieder 
Herr Michael Adam FWM   
Herr Johann Baumgarten FWM   
Herr Wolfgang Burek CDU   
Herr Hauke Heidecke FWM   
Herr Thomas Kasimir SPD   
Herr Jochen Kuik Bündnis90/DieGrünen   
Herr Axel Mankel SPD   
Herr Ulrich Möller FWM   
Herr Carsten Niedworok FWM   
Herr Georg Plettenberg CDU   
Herr Jan Schmidt CDU   
Herr Hauke Schmidtpott CDU   
Herr Jörg Schneider Bündnis 90/Die Grünen   
Herr Olaf Semmelmann CDU   
Herr Bürgermeister  
Karl-Heinz Weinberg CDU 

  

Herr Sören Weinberg CDU   
Frau Stefanie Willmann CDU   
Frau Regina Wulff SPD   

Gäste 
Zuhörer 54  

Presse 
Wedel-Schulauer Tageblatt Herr Stockfleth  

Protokollführer/-in 
Frau Jenny Thomsen   

Verwaltung 
Herr Rainer Jürgensen   
Frau Juliana Lüchau   
Herr Frank Wulff   
 
 



- 2 - 

 

Die heutige Sitzung wurde durch schriftliche Ladung vom 06.06.2018 einberufen. Der 
Vorsitzende stellt fest, dass gegen die ordnungsgemäße Einberufung keine Einwen-
dungen erhoben werden. 
Die Gemeindevertretung ist beschlussfähig. 
 
Die Sitzung ist öffentlich.  
 
Die Tagesordnung wird wie folgt geändert:  
Herr Weinberg bittet darum, das der TOP 29 Neufassung der Hauptsatzung der Ge-
meinde Moorrege unter TOP 9.1 vorgezogen wird. 
Es entsteht eine kurze Diskussion, weil die Vorlage als Tischvorlage erst an diesem 
Abend ausgeteilt wurde. Herr Möller möchte dazu gerne eine Überprüfung durch die 
Kommunalaufsicht. Herr Wulff und Herr Jürgensen erklären, dass eine Vorlage der 
Neufassung der Hauptsatzung bei der Kommunalaufsicht grundsätzlich erforderlich 
ist. 
 
Die Tagesordnung wird beschlossen.  
Abstimmungsergebnis:  
 
13  Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen,  0 Enthaltungen 
 
Daraus ergibt sich folgende Tagesordnung:  
 
 Tagesordnung: 

Öffentlicher Teil 

 1.  Ehrung und Verabschiedung von Gemeindevertreter/-innen 

  

 2.  Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den amtierenden Bürgermeister 

  

 3.  Feststellung des ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung unter der Leitung des amtie-
renden Bürgermeisters 

  

 4.  Feststellung der Fraktionen und deren Vorsitzenden 

  

 5.  Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung (Bürgermeiste-
rin/Bürgermeister) unter Leitung des ältesten Mitgliedes 

  

 6.  Ernennung,  Vereidigung sowie Verpflichtung der Bürgermeisterin oder des Bürgermeis-
ters und Einführung in ihr/sein Amt durch das älteste Mitglied 

  

 7.  Wahl, Ernennung und Amtseinführung der 1. stv. Bürgermeisterin oder des 1. stv. Bür-
germeisters 

  

 8.  Wahl, Ernennung und Amtseinführung der 2. stv. Bürgermeisterin oder des 2. stv. Bür-
germeisters 

  

 9.  Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindevertretung und Einführung in ihr Amt durch die 
Bürgermeisterin oder den Bürgermeister 

  

 9.1.  Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Moorrege 
Vorlage: 0933/2018/MO/BV 
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 10.  Wahl der Mitglieder der gemeindlichen Ausschüsse nach der Hauptsatzung 

  

 11.  Wahl der stellvertretenden Ausschussmitglieder 

  

 12.  Wahl der Ausschussvorsitzenden und deren Stellvertreter 

  

 13.  Wahl von 4 weiteren Mitgliedern und deren Stellvertreter in den Amtsausschuss 

  

 14.  Wahl einer Stellvertreterin oder eines Stellvertreters für die Bürgermeisterin oder den 
Bürgermeister im Amtsausschuss 

  

 15.  Bestellung des Ausschusses zur Vorprüfung des Wahlergebnisses und evtl. Widersprü-
che (Wahlprüfungsausschuss) nach § 39 GKWG 

  

 16.  Wahl von 5 weiteren Mitgliedern und deren Stellvertreter in die Verbandsversammlung 
des Schulverbandes Gemeinschaftsschule Am Himmelsbarg Moorrege 

  

 17.  Wahl eines Vertreters der Gemeinde und dessen Stellvertreter in den Zweckverband 
Breitband 

  

 18.  Wahl von 3 weiteren Mitgliedern in die Verbandsversammlung des Wegeunterhaltungs-
verbandes Pinneberg 

  

 19.  Wahl eines Ausschussmitgliedes für den Wasserverband Pinnau-Bilsbek-Gronau 

  

 20.  Wahl eines Vorstandsmitgliedes in den Vorstand des Sielverbandes Moorrege-
Klevendeich 

  

 21.  Wahl eines Ausschussmitgliedes für den Sielverband Moorrege-Klevendeich 

  

 22.  Wahl von 3 Gemeindevertretern/-innen und deren Stellvertreter/-innen in den Friedhofs-
ausschuss der ev.-luth. Kirchengemeinde 

  

 23.  Bestellung eines Gemeindevertreters/einer Gemeindevertreterin und dessen Stellvertre-
ters/einer Stellvertreterin in das Kuratorium der Diakonie Elbmarsch 

  

 24.  Bestellung von 2 Gemeindevertretern/-innen  in den Kindergartenbeirat der ev.-luth. Kir-
chengemeinde 

  

 25.  Bestellung von 2 Gemeindevertretern/-innen in den Beirat für das DRK Kinderhaus Moor-
rege 

  

 26.  Einwohnerfragestunde 

  

 27.  Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift der letzten Sit-
zung 

  

 28.  Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019-2023 
Vorlage: 0931/2018/MO/BV 

  

 29.  Verschiedenes 
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Protokoll: 

Öffentlicher Teil 

zu 1 Ehrung und Verabschiedung von Gemeindevertreter/-innen 
  
 Herr Weinberg ehrt Frau Wulff für 20 Jahre, Herrn Burek für 10 Jahre, 

Herrn Sören Weinberg für 15 Jahre und Herrn Jörg Schneider für 15 Jahre 
Mitgliedschaft in der Gemeindevertretung. Er überreicht jeweils eine Eh-
renurkunde, ein Weinpräsent und einen Blumenstrauß und bedankt sich 
für das Engagement. 
Anschließend werden Herr Tacke, Frau Weiß, Frau Stegert und Herr Ol-
tersdorf verabschiedet. Auch hier überreicht Herr Weinberg jeweils eine 
Ehrenurkunde, ein Weinpräsent und einen Blumenstrauß und bedankt sich 
für das Engagement. Da Herr Oltersdorf nicht anwesend ist, nimmt seine 
Frau die Auszeichnung entgegen. 
Frau Stegert stellt in diesem Zuge klar, dass Ihr Verzicht auf das Mandat 
rein berufliche Gründe ihrerseits hat und nichts mit der Tätigkeit ihres 
Mannes zu tun hat. 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 2 Eröffnung und Feststellung der Beschlussfähigkeit durch den amtie-

renden Bürgermeister 
  
 Herr Weinberg eröffnet die Sitzung und stellt die Beschlussfähigkeit fest.  

 
  
zu 3 Feststellung des ältesten Mitgliedes der Gemeindevertretung unter 

der Leitung des amtierenden Bürgermeisters 
  
 Herr Weinberg stellt als ältestes Mitglied Herrn Georg Plettenberg fest. 

Herr Plettenberg übernimmt den Vorsitz der Gemeindevertretung. 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 4 Feststellung der Fraktionen und deren Vorsitzenden 
  
 Herr Plettenberg bittet um Nennung der Fraktionen sowie deren Mitglieder, 

Vorsitzenden und stellvertretenden Vorsitzenden. 
 
Herr Plettenberg erklärt die Bildung der CDU-Fraktion. Vorsitzender der 
CDU-Fraktion ist Herr Georg Plettenberg, der stellvertretende Vorsitzen-
den ist Herr Jan Schmidt. Der CDU-Fraktion gehören folgende Mitglieder 
an: Herr Karl-Heinz Weinberg, Herr Georg Plettenberg, Herr Jan Schmidt, 
Herr Olaf Semmelmann, Herr Sören Weinberg, Herr Hauke Schmidtpott, 
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Herr Wolfgang Burek, Frau Stefanie Willmann. 
 
Herr Adam erklärt die Bildung der Wählergemeinschaft Freie Wähler Moor-
rege. Vorsitzender der FWM ist Herr Michael Adam. Der stellvertretende 
Vorsitzende ist Johann Baumgarten. Der FWM gehören folgende Mitglie-
der an: Herr Michael Adam, Herr Carsten Niedworok, Herr Johann Baum-
garten, Herr Ulrich Möller, Herr Hauke Heidecke. 
 
Herr Mankel erklärt die Bildung der SPD-Fraktion. Ein Vorsitzender der 
SPD ist noch nicht gewählt. Der stellvertretende Vorsitzende ist Herr Axel 
Mankel. Der SPD-Fraktion gehören folgende Mitglieder an: Herr Axel Man-
kel, Herr Thomas Kasimir, Herr Thorsten Dürkop, Frau Regina Wulff. 
 
Herr Schneider erklärt die Bildung der Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion. 
Herr Jörg Schneider ist der Vorsitzender. Sein Stellvertreter ist Jochen 
Kuik. Die Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion besteht aus dem Mitgliedern 
Jörg Schneider und Jochen Kuik. 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 5 Wahl der oder des Vorsitzenden der Gemeindevertretung (Bürger-

meisterin/Bürgermeister) unter Leitung des ältesten Mitgliedes 
  
 Herr Plettenberg bittet die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

um Abgabe von Vorschlägen zur Wahl der Bürgermeisterin oder des Bür-
germeisters. 
 
Herr Plettenberg schlägt Herrn Karl-Heinz Weinberg zur Wahl als Bürger-
meister der Gemeinde Moorrege vor. Weitere Vorschläge werden nicht 
unterbreitet. 
 
Herr Plettenberg lässt anschließend über den Vorschlag wie folgt offen per 
Handzeichen abstimmen: 
 
10 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen. 
 
Herr Karl-Heinz Weinberg wird  zum Bürgermeister der Gemeinde Moorre-
ge gewählt.  
 

  
zu 6 Ernennung,  Vereidigung sowie Verpflichtung der Bürgermeisterin 

oder des Bürgermeisters und Einführung in ihr/sein Amt durch das 
älteste Mitglied 

  
 Herr Plettenberg verpflichtet Herrn Weinberg durch Handschlag auf die 

gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tätig-
keit als Bürgermeister der Gemeinde Moorrege ein. 
 
Herr Weinberg wird durch Herrn Plettenberg unter Berufung in das Beam-
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tenverhältnis als Ehrenbeamter zum Bürgermeister ernannt. 
 
Anschließend wird Herr Weinberg durch Wiederholen der Eidesformel ver-
eidigt.   
 
Herr Weinberg bedankt sich anschließend für das entgegengebrachte Ver-
trauen und hofft auf eine gute Zusammenarbeit. Er wolle weiterhin großen 
Einsatz zum Wohle der Gemeinde und der Einwohnerinnen und Einwoh-
ner der Gemeinde zeigen. 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 7 Wahl, Ernennung und Amtseinführung der 1. stv. Bürgermeisterin 

oder des 1. stv. Bürgermeisters 
  
 Herr Weinberg bittet die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

um Abgabe von Vorschlägen aus den Mitgliedern der Wählergemeinschaft 
Freie Wähler Moorrege zur Wahl der 1. stv. Bürgermeisterin oder des 1. 
stv. Bürgermeisters. 
 
Herr Adam schlägt Herrn Carsten Niedworok zur Wahl als 1. stellvertre-
tenden Bürgermeister der Gemeinde Moorrege vor. Weiter Vorschläge 
werden nicht unterbreitet. 
 
Herr Weinberg lässt anschließend über den Vorschlag wie folgt offen per 
Handzeichen abstimmen: 
 
18 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen. 
 
Herr Carsten Niedworok ist somit zum 1. stellvertretenden Bürgermeister 
der Gemeinde Moorrege gewählt. 
 
Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Niedworok durch Handschlag auf die 
gewissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tätig-
keit als 1. Stellvertretenden Bürgermeister der Gemeinde Moorrege ein. 
 
Herr Niedworok wird anschließend unter Berufung in das Beamtenverhält-
nis als Ehrenbeamter zum 1. Stellvertretenden Bürgermeister ernannt so-
wie durch Wiederholen der Eidesformel vereidigt.  
 

  
zu 8 Wahl, Ernennung und Amtseinführung der 2. stv. Bürgermeisterin 

oder des 2. stv. Bürgermeisters 
  
 Herr Weinberg bittet die Gemeindevertreterinnen und Gemeindevertreter 

um Abgabe von Vorschlägen aus den Mitgliedern der SPD-Fraktion. 
 
Herr Kasimir schlägt Herrn Axel Mankel vor. 
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Herr Weinberg lässt anschließend über die Vorschläge wie folgt offen per 
Handzeichen abstimmen: 
 
18 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen. 
 
Herr Axel Mankel ist somit zum 2. stellvertretenden Bürgermeister der 
Gemeinde Moorrege gewählt. 
 
Der Vorsitzende verpflichtet Herrn Mankel durch Handschlag auf die ge-
wissenhafte Erfüllung seiner Obliegenheiten und führt ihn in seine Tätigkeit 
als 2. stellvertretenden Bürgermeister der Gemeinde Moorrege ein. 
 
Herr Mankel wird anschließend unter Berufung in das Beamtenverhältnis 
als Ehrenbeamter zum 2. stellvertretenden Bürgermeister ernannt sowie 
durch Wiederholen der Eidesformel vereidigt. 
 

  
zu 9 Verpflichtung der Mitglieder der Gemeindevertretung und Einführung 

in ihr Amt durch die Bürgermeisterin oder den Bürgermeister 
  
 Herr Weinberg verpflichtet die Mitglieder der Gemeindevertretung durch 

Handschlag zur gewissenhaften Erfüllung Ihrer Obliegenheiten und führt 
sie in ihr Amt ein. 
 

  
zu 9.1 Neufassung der Hauptsatzung der Gemeinde Moorrege 

Vorlage: 0933/2018/MO/BV 
  
 Herr Wulff erläutert den vorliegenden Antrag der SPD-Fraktion. Es handelt 

sich sowohl um Veränderungen der Mitgliederzahl in den Ausschüssen der 
Gemeinde sowie um eine Trennung des Bau- und Umweltausschusses. 
Anschließend begründet Herr Kasimir den Antrag kurz. Eine Trennung des 
Bau- und Umweltausschusses hängt damit zusammen, dass so mehr poli-
tische Vielfalt geboten wird. Deshalb wird es für wünschenswert gehalten, 
den Ausschuss aufzuteilen. 
Herr Heidecke gibt zu Bedenken, dass dadurch mehr Arbeit für die Verwal-
tung entsteht, was der Gemeinde dann auch wiederum mehr Geld kostet. 
 
Es entsteht eine kurze Diskussion. Die SPD zieht daraufhin den Antrag auf 
Trennung des Bau- und Umweltausschusses zurück. 
 
Herr Wulff erklärt kurz, dass einzelne Abstimmungen über die Verände-
rung der Mitgliederzahl in den Ausschüssen sowie über die Neufassung 
der Hauptsatzung der Gemeinde durchgeführt werden müssen. 
 
Erweiterung des Finanzausschusses auf neun Mitglieder und Änderung 
der Teilnehmer auf 5 Gemeindevertreter und 4 bürgerliche Mitglieder: 
 
13 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
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Erweiterung des Sozialausschusses auf neun Mitglieder und Änderung der 
Teilnehmer auf 5 Gemeindevertreter und 4 bürgerliche Mitglieder: 
 
13 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Erweiterung des Rechnungsprüfungsausschusses auf je 1 Mitglied jeder 
im Gemeinderat vertretenden Partei (von 2 auf 4 Mitglieder): 
 
13 Ja-Stimmen, 5 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Neufassung der Hauptsatzung inkl. 
Neufassung über die Regelungen über die Verarbeitung personenbezoge-
ner Daten. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: Ja: 13  Nein: 5  Enthaltung: 0   
  
zu 10 Wahl der Mitglieder der gemeindlichen Ausschüsse nach der Haupt-

satzung 
  
 Zu Beginn der Wahlhandlung beantragt Herr Adam im Namen der FWM 

die Wahl der Ausschussmitglieder im Verhältniswahlverfahren gemäß § 46 
Abs. 1 i.V.m. § 40 Abs. 4 GO. 
 
Herr Wulff und Herrn Jürgensen erläutern kurz das Verfahren. Die CDU 
und die Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion bilden eine Zählgemeinschaft. 
Herr Wulff erklärt, dass dies rechtlich möglich ist. Es wird jeweils eine ge-
meinsame Liste aufgestellt. Die Fraktionen stellen danach je Ausschuss 
Listen mit Vertretern ihrer Fraktionen zusammen. Die Sitzung wird hierfür 
jeweils immer für 5 Minuten unterbrochen. 
 
Herr Weinberg lässt anschließend je Ausschuss in einem Wahlgang über 
die einzelnen Namenslisten wie folgt abstimmen: 
 

Ausschuss Fraktion Abstimmungsergebnisse 

 
Finanz-

ausschuss 

CDU + Bündnis 
90/ Die Grünen 

10 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 

FWM 5 Ja-Stimmen, 13 Enthaltungen 

SPD 3 Ja-Stimmen, 15 Enthaltungen 

 
Bau- und Um-

welt- 
ausschuss 

CDU + Bündnis 
90/ Die Grünen 

10 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 

FWM 5 Ja-Stimmen, 13 Enthaltungen 

SPD 3 Ja-Stimmen, 15 Enthaltungen 

Schul- und 
Kulturaus-

schuss 

CDU + Bündnis 
90/ Die Grünen 

10 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 

FWM 5 Ja-Stimmen, 13 Enthaltungen 

SPD 3 Ja-Stimmen, 15 Enthaltungen 

Ausschuss für 
Jugendpflege 

CDU + Bündnis 
90/ Die Grünen 

10 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 
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und Sport FWM 5 Ja-Stimmen, 13 Enthaltungen 

SPD 3 Ja-Stimmen, 15 Enthaltungen 

 
Sozial-

ausschuss 

CDU + Bündnis 
90/ Die Grünen 

10 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 

FWM 5 Ja-Stimmen, 13 Enthaltungen 

SPD 3 Ja-Stimmen, 15 Enthaltungen 

Ausschuss zur  
Prüfung der 
Jahresrech-

nung 

CDU + Bündnis 
90/ Die Grünen 

10 Ja-Stimmen, 8 Enthaltungen 

FWM 5 Ja-Stimmen, 13 Enthaltungen 

SPD 3 Ja-Stimmen, 15 Enthaltungen 

 
Die einzelnen Abstimmungsergebnisse werden anschließend nach dem 
Zählverfahren Sainte-Laguë/Schepers ins Verhältnis gesetzt und eine 
Sitzverteilung analog der ermittelten Höchstzahlen vorgenommen. Es wer-
den im 1. Wahlgang folgende Ausschüsse gebildet: 
 

Finanz-
aus-

schuss 

CDU+ Bündnis 90/ 
Die Grünen 

FWM SPD 

Wolfgang Balasus 
(bgl. M.) 

Kerstin Jürgen-
sen (bgl. M.) 

Günter Krzwanie 
(bgl. M.) 

Thorben Repenning 
(bgl. M.) 

Michael Adam 
Axel Mankel  

Georg Plettenberg    

Jan Schmidt   

Wolfgang Burek    

Bau- und 
Umwelt-

aus-
schuss 

CDU + Bündnis 90/ 
Die Grünen 

FWM SPD 

Stephan Benkendorf 
(bgl. M.) 

Harald Glashoff 
(bgl. M.) 

Ute Tobuschat 
(bgl. M.) 

Jens Braasch 
(bgl. M.) 

Ulrich Möller 
Thomas Kasimir 

Wolfgang Burek    

Karl-Heinz Weinberg    

Jörg Schneider   

Schul- 
und Kul-

tur-
aus-

schuss 

CDU + Bündnis 
90/Die Grünen 

FWM SPD 

Martin Balasus (bgl. 
M.) 

Joachim 
Schönfelder 
(bgl. M.) 

Corinna Hess 
(bgl. M.) 

Ina Mühlenbruch 
(bgl. M.) 

Johann Baum-
garten 

Axel Mankel 

Jan Schmidt    

Hauke Schmidtpott    
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Jochen Kuik   

Sozial-
aus-

schuss 

CDU + Bündnis 90 / 
Die Grünen 

FWM SPD 

Sabine Darpe (bgl. 
M.) 

Henning Klein-
wort 
(bgl. M.) 

Janina Schildt 
(bgl. M.) 

Viola Weiss (bgl. M.) 
Carsten 
Niedworok 

Regina Wulff 

Stefanie Willmann    

Sören Weinberg    

Olaf Semmelmann   

Aus-
schuss 
für Ju-
gend-
pflege 

und Sport 

CDU + Bündnis 90 / 
Die Grünen 

FWM SPD 

Rolf Hantel (bgl. M.) 
Thorsten Ber-
ger 
(bgl. M.) 

Ina Kasimir 
(bgl. M.) 

Helena Weinberg 
(bgl. M.) 

Hauke Heide-
cke 

Thomas Kasimir 

Olaf Semmelmann    

Hauke Schmidtpott    

Jochen Kuik   

Aus-
schuss 
zur Prü-
fung der 
Jahres-

rechnung 

CDU + Bündnis 90 / 
Die Grünen 

FWM SPD 

Sören Weinberg 
Hauke Heide-

cke 
Thomas Kasimir 

Jörg Schneider 

 

 

 
 

  
zu 11 Wahl der stellvertretenden Ausschussmitglieder 
  
 Die Gemeindevertretung beschließt über die Stellvertretung in den Aus-

schüssen wie folgt: 
 
Die in § 4 Abs. 2 der Hauptsatzung festgelegte Regelung, dass jede Frak-
tion die ihr angehörenden Gemeindevertreterinnen und –vertreter zu stell-
vertretenden Ausschussmitgliedern bestimmt, wird bestätigt.            
 

  
 Abstimmungsergebnis: Ja: 18  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  



- 11 - 

 

zu 12 Wahl der Ausschussvorsitzenden und deren Stellvertreter 
  
 Herr Wulff erklärt, dass die Sitzzahlen ins Verhältnis gesetzt wurden und 

nach den Höchstzahlen nun die Fraktionen je nach Zugriffsrecht um Nen-
nung eines Ausschusses zur Besetzung der Stelle der/des Vorsitzenden 
beginnen können. 
 
Das erste Zugriffsrecht besitzt die CDU-Fraktion. Die CDU-Fraktion be-
nennt für den Bau- und Umweltausschuss Herrn Wolfgang Burek als Vor-
sitzenden. 
 
Das zweite Zugriffsrecht besitzt die Wählergemeinschaft. Die Wählerge-
meinschaft benennt für den Finanzausschuss Herrn Michael Adam als 
Vorsitzenden. 
 
Das dritte Zugriffsrecht besitzt die SPD-Fraktion. Die SPD-Fraktion be-
nennt für den Schul- und Kulturausschuss Herrn Axel Mankel als Vorsit-
zenden. 
 
Das vierte Zugriffsrecht besitzt die CDU-Fraktion. Die CDU-Fraktion be-
nennt für den Sozialausschuss Frau Stefanie Willmann als Vorsitzende. 
 
Das fünfte Zugriffsrecht besitzt die Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion. Die 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion benennt für den Jugendpflege- und Sport-
Ausschuss Herrn Jochen Kuik als Vorsitzenden. 
 
Das sechste Zugriffsrecht besitzt die Wählergemeinschaft. Die Wählerge-
meinschaft benennt für den Rechnungsprüfungsausschuss Herrn Hauke 
Heidecke als Vorsitzenden. 
 
Anschließend lässt Herr Weinberg über die genannten Vorschläge en bloc 
abstimmen: 
 
18 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Herr Weinberg bittet anschließend die Fraktionen je nach Zugriffsrecht um 
Nennung eines Ausschusses zur Besetzung der Stelle der/des stellvertre-
tenden Vorsitzenden. 
 
Das erste Zugriffsrecht besitzt die CDU-Fraktion. Die CDU-Fraktion be-
nennt für den Finanzausschuss Herrn Georg Plettenberg als stellvertre-
tenden Vorsitzenden.  
 
Das zweite Zugriffsrecht besitzt die Wählergemeinschaft. Die Wählerge-
meinschaft benennt für den Bau- und Umweltausschuss Herrn Ulrich Möl-
ler als stellvertretenden Vorsitzenden. 
 
Das dritte Zugriffsrecht besitzt die SPD-Fraktion. Die SPD-Fraktion be-
nennt für den Sozialausschuss Frau Janina Schildt als stellvertretende 
Vorsitzende. 
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Das vierte Zugriffsrecht besitzt die CDU-Fraktion. Die CDU-Fraktion be-
nennt für den Schul- und Kulturausschuss Herr Jan Schmidt als stellvertre-
tenden Vorsitzenden 
 
Das fünfte Zugriffsrecht besitzt die Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion. Die 
Bündnis 90/Die Grünen-Fraktion benennt für den Jugendpflege- und Sport-
Ausschuss Herrn Jörg Schneider als stellvertretenden Vorsitzenden. 
 
Das sechste Zugriffsrecht besitzt die Wählergemeinschaft. Die Wählerge-
meinschaft benennt für den Rechnungsprüfungsausschuss Herrn Thomas 
Kasimir als stellvertretenden Vorsitzenden. 
 
Anschließend lässt Herr Weinberg über die genannten Vorschläge en bloc 
abstimmen: 
 

  
 Abstimmungsergebnis: Ja: 18  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 13 Wahl von 4 weiteren Mitgliedern und deren Stellvertreter in den 

Amtsausschuss 
  
 Herr Wulff erklärt, dass 5 Personen in den Amtsausschuss gesandt wer-

den müssen. Von diesen 5 Personen ist der Bürgermeister kraft seines 
Amtes bereits Mitglied, so dass nur noch 4 Personen gewählt werden 
müssen. 
 
Die Gemeindevertretung ist sich einig, die 4 weiteren Mitglieder und deren 
Stellvertreter/innen jeweils en bloc zu wählen. 
 
Die Gemeindevertretung Moorrege wählt Herrn Hauke Heidecke (FWM), 
Herrn Axel Mankel (SPD), Herrn Georg Plettenberg (CDU) sowie Herrn 
Jochen Kuik (Bündnis 90/Die Grünen) als weitere 4 Mitglieder in den 
Amtsausschuss. 
 
18 Ja-Stimmen, 0 Enthaltungen 
 
Die Gemeindevertretung Moorrege wählt Herrn Michael Adam (FWM), 
Herrn Thomas Kasimir (SPD), Herrn Sören Weinberg (CDU) sowie Herrn 
Jörg Schneider (Bündnis 90/Die Grünen) als weitere 4 stellvertretende 
Mitglieder in den Amtsausschuss. 
  

  
 Abstimmungsergebnis: Ja: 18  Nein: 0   
  
zu 14 Wahl einer Stellvertreterin oder eines Stellvertreters für die Bürger-

meisterin oder den Bürgermeister im Amtsausschuss 
  
 Herr Wulff erklärt, dass die Stellvertreterin oder der Stellvertreter des Bür-

germeisters im Amtsausschuss aus den Reihen der CDU-Fraktion gewählt 
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werden muss, da diese den Bürgermeister stellt. 
 
Es wird Herr Wolfgang Burek vorgeschlagen. 
 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Wolfgang Burek zum Stellvertreter 
des Bürgermeisters im Amtsausschuss. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: Ja: 18  Nein: 0   
  
zu 15 Bestellung des Ausschusses zur Vorprüfung des Wahlergebnisses 

und evtl. Widersprüche (Wahlprüfungsausschuss) nach § 39 GKWG 
  
 Die Gemeindevertretung ist sich einig, aus jeder Fraktion eine Person in 

den Ausschuss zur Vorprüfung des Wahlergebnisses und evtl. Widersprü-
che (Wahlprüfungsausschuss) nach § 30 GKWG zu wählen. 
 
In den Ausschuss zur Vorprüfung des Wahlergebnisses und evtl. Wider-
sprüche (Wahlprüfungsausschuss) nach § 30 GKWG werden Herr Sören 
Weinberg (CDU), Herr Hauke Heidecke (FWM), Herrn Thomas Kasimir 
(SPD) und Herr Jochen Kuik (Bündnis 90/Die Grünen) gewählt. 
 

  
 Abstimmungsergebnis: Ja: 18  Nein: 0   
  
zu 16 Wahl von 5 weiteren Mitgliedern und deren Stellvertreter in die Ver-

bandsversammlung des Schulverbandes Gemeinschaftsschule Am 
Himmelsbarg Moorrege 

  
 Es werden folgende vier weitere Mitglieder samt Stellvertreter in die Ver-

bandsversammlung des Schulverbandes Regionalschule Am Himmelsbarg 
Moorrege einstimmig (18) gewählt: 
 
Herr Ulrich Möller (FWM), Vertreter Herr Hauke Heidecke (FWM) 
Herr Johann Baumgarten (FWM), Vertreter Herr Michael Adam (FWM) 
Herr Georg Plettenberg (CDU), Vertreter Herr Sören Weinberg (CDU) 
Herr Jörg Schneider (Bündnis 90/Die Grünen), Vertreter Herr Jochen Kuik 
(Bündnis 90/Die Grünen) 
Frau Regina Wulff (SPD), Vertreter Herr Axel Mankel (SPD) 
 

  
zu 17 Wahl eines Vertreters der Gemeinde und dessen Stellvertreter in den 

Zweckverband Breitband 
  
 Herr Jürgensen erklärt, dass das Vorschlagsrecht bei der FWM liegt. 

 
Herr Adam schlägt Herrn Ulrich Möller und als Stellvertreter Herrn Thors-
ten Berger vor. 
 
Die Gemeindevertretung wählt Herrn Ulrich Möller und als Stellvertreter 
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Herrn Thorsten Berger in den Zweckverband Breitband. 
  

  
 Abstimmungsergebnis: Ja: 18  Enthaltung: 0   
  
zu 18 Wahl von 3 weiteren Mitgliedern in die Verbandsversammlung des 

Wegeunterhaltungsverbandes Pinneberg 
  
 Folgende drei weitere Mitglieder werden einstimmig (18) in die Verbands-

versammlung des Wegeunterhaltungsverbandes Pinneberg gewählt: 
 
Herr Hauke Heidecke (FWM) 
Herr Thomas Kasimir (SPD) 
Herr Olaf Semmelmann CDU+ Bündnis 90/Die Grünen) 
 

  
zu 19 Wahl eines Ausschussmitgliedes für den Wasserverband Pinnau-

Bilsbek-Gronau 
  
 Herr Peter Kleinwirt wird einstimmig (18) als Ausschussmitglied für den 

Wasserverband Pinnau-Bilsbek-Gronau gewählt. 
 

  
zu 20 Wahl eines Vorstandsmitgliedes in den Vorstand des Sielverbandes 

Moorrege-Klevendeich 
  
 Herr Hauke Schmidtpott wird einstimmig (18) als Vorstandsmitglied in den 

Vorstand des Sielverbandes Moorrege-Klevendeich gewählt. 
 

  
zu 21 Wahl eines Ausschussmitgliedes für den Sielverband Moorrege-

Klevendeich 
  
 Herr Wolfgang Burek wird einstimmig (18) als Ausschussmitglied für den 

Sielverband Moorrege-Klevendeich gewählt. 
 

  
zu 22 Wahl von 3 Gemeindevertretern/-innen und deren Stellvertreter/-innen 

in den Friedhofsausschuss der ev.-luth. Kirchengemeinde 
  
 Folgende drei Gemeindevertreter und deren Stellvertreter/innen werden 

einstimmig (18) in den Friedhofsausschuss der ev.-luth. Kirchengemeinde 
gewählt: 
 
Herr Georg Plettenberg (CDU), Vertreter Herr Sören Weinberg (CDU) 
Herr Carsten Niedworok (FWM), Vertreter Michael Adam (FWM) 
Frau Regina Wulff (SPD), Vertreter Herr Thorsten Dührkop (SPD) 
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zu 23 Bestellung eines Gemeindevertreters/einer Gemeindevertreterin und 

dessen Stellvertreters/einer Stellvertreterin in das Kuratorium der Di-
akonie Elbmarsch 

  
 Folgende Gemeindevertreterin wird einstimmig (18) in das Kuratorium der 

Diakoniestation Elbmarsch gewählt: 
 
Frau Stefanie Willmann (CDU), Vertreter Herr Hauke Schmidtpott (CDU) 
 

  
zu 24 Bestellung von 2 Gemeindevertretern/-innen  in den Kindergartenbei-

rat der ev.-luth. Kirchengemeinde 
  
 Frau Stefanie Willmann (CDU) und Herr Michael Adam (FWM) werden 

einstimmig (18) in den Kindergartenbeirat der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde gewählt. 
 

  
zu 25 Bestellung von 2 Gemeindevertretern/-innen in den Beirat für das 

DRK Kinderhaus Moorrege 
  
 Frau Stefanie Willmann (CDU) und Herr Johann Baumgarten (FWM) wer-

den einstimmig (18) in den Beirat für das DRK-Kinderhaus Moorrege ge-
wählt. 
 

  
zu 26 Einwohnerfragestunde 
  
 Ein Bürger möchte gerne wissen, was Herr Plettenberg mit seiner Aussage 

„Good Will“ in der letzten Sitzung der Gemeindevertretung gemeint hat. 
Herr Plettenberg erklärt, dass die CDU-Fraktion auf den Vorsitz im Finanz-
ausschuss verzichtet hätte und diesen freiwillig an die SPD-Fraktion abge-
geben hat. Es entsteht eine kurze Diskussion. Die SPD-Fraktion hatte das 
Zugriffsrecht. 
 
Es wird angefragt, was mit der Errichtung eines Bankomat im Rewe-Markt 
sei. Ein Bürger möchte wissen, wie weit die Verhandlungen sind. Herr 
Weinberg erklärt, dass die VR Bank nach einer Lösung sucht, auf Moorre-
ger Seite einen Bankomaten einzurichten. 
 
 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 27 Beschlussfassung über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-

schrift der letzten Sitzung 
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 Es liegen keine Einwendungen zur Niederschrift der letzten Sitzung der 

Gemeindevertretung vor. 
 
 

 zur Kenntnis genommen 
  
  
zu 28 Wahl der Schöffen für die Geschäftsjahre 2019-2023 

Vorlage: 0931/2018/MO/BV 
  

 
 Für die Gemeinde Moorrege sollen insgesamt 8 Personen als Schöffe vor-

geschlagen werden. Es sind bis zur heutigen Sitzung noch 2 weitere Be-
werbungen eingegangen: 
 

 Sabine Darpe 

 Regina Wulff 
 
Beschluss: 
Die Gemeindevertretung beschließt, die eingegangen Bewerbungen zur 
Schöffenwahl zuzulassen. 
 
 

 einstimmig beschlossen 
 Abstimmungsergebnis: Ja: 18  Nein: 0  Enthaltung: 0   
  
zu 29 Verschiedenes 
  

 
 Es werden keine Themen vorgetragen. 

 
 

  
  
  
 
 

Für die Richtigkeit: 

Datum: 09.07.2018 

 

 
   

(Karl-Heinz Weinberg) 
 

Herr 
Bürgermeister 
Frau 

(Jenny Thomsen) 
Protokollführerin 
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